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Version 2024 Release-Version 
(14.000.100, Februar 2024) 

Allgemeines 

Reportänderungen (alle Module) 
Im Vergleich zu letzten syska ProFI 2022 Zwischenversion (Build 13.020.452) wurden folgende Re-

portvorlagen geändert bzw. neu hinzugefügt: 

an_abg.mrt 

an_afa.mrt 

an_gitt.mrt 

an_gitt3z.mrt 

an_inv.mrt 

an_zug.mrt 

 

fi_aufb.mrt 

fi_azr.mrt 

fi_beleg.mrt 

fi_bujh.mrt 

fi_bujq.mrt 

fi_darsp.mrt 

fi_darz.mrt 

fi_ktbh.mrt 

fi_mbilz.mrt 

fi_mguv.mrt 

fi_msusa.mrt 

fi_steur.mr 

fi_susa.mrt 

fi_vproc.mrt 

fi_zmv.mrt 

kr_vakst.mrt 

kr_vxart.mrt 

op_hlkd.mrt 

op_trn.mrt 

 

Hinweis: selbst erstellte Kopien dieser Reportvorlagen sollten aus den aktuellen Vorlagen mit Hilfe 

des Symbols  Reportdatei verwalten im Vorlauf-Dialog der Auswertung neu erzeugt werden.  

Änderungen an diesen Reportvorlagen und ihren Kopien, die über die Funktion  Report-Konfi-

guration in der Bildschirmausgabe erstellt wurden, müssen zurückgesetzt und neu erstellt werden, 

sofern beim Aufruf der Auswertung eine Fehlermeldung erscheint.  

 

CH: KMU-Kontenrahmen aktualisiert  
Der mitgelieferte KMU-Kontenrahmen wurde aktualisiert:  

• die Steuerarten ergänzt um neue Steuersätze mit den ab 01.01.2024 gültigen Steuer-Prozent-

sätzen (Regelsatz 8,1 %, ermäßigter Satz 2,6 %).  

• Doppelkennziffern der Erlöskonten für die Umsatzsteuervoranmeldung wurden angepasst (Kz. 

302, wird automatisch auch in Kz. 200 ausgewiesen).  

 

Bei Neuanlage eines Mandanten im Installationsmodul unter "Mandanten > Neuer Mandant" steht die 

aktuelle Version als "kmu2024" zur Auswahl.  

 

Modulübergreifend 

Konzernkonsolidierung  
Für die Bilanzierung eines Konzerns ist es nur der erste Schritt, die einzelnen dazu gehörenden Un-

ternehmen zusammengefasst auszuwerten. Werden die Konzernmitglieder als Mandanten in derselben 

syska ProFI-Datenbank geführt, ist dies seit vielen Jahren problemlos möglich.  

Darüber hinaus sind viele weitere Schritte nötig, bis ein Konzern seinen Abschluss so darstellen kann, 

als ob die dazu gehörenden Unternehmen insgesamt ein einziges Unternehmen wären (s. §297 HGB 

Abs. 3).  

 

mailto:info@syska.de
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Mit syska ProFI 2024 wurden die Funktionalitäten im Hinblick auf die Erfordernisse in der Konzern-

Buchhaltung deutlich erweitert, so dass die Erstellung eines Gruppen-Abschlusses programmseitig viel 

besser unterstützt werden kann. Dies hat Auswirkungen auf verschiedene Module.  

In den nächsten Jahren wird dieser Funktionsbereich weiter ausgebaut werden, u.a. mit Automatismen 

für wiederkehrende Umbuchungen und zur Neutralisierung von Intercompany-Vorgängen.  

 

Voraussetzungen 

Für die Nutzung des Funktionspakets "Konzernkonsolidierung" ist eine syska ProFI-Lizenz mit Versi-

onstyp Premium notwendig, dies entspricht dem Modul Hauptsitzverwaltung.  

 

DBINST – Konsolidierungsmandanten erzeugen  

Im Installationsmodul unter "Mandanten > Zentralmandant erzeugen" werden je nach Konzernstruk-

tur einer oder mehrere Konsolidierungs-Mandanten angelegt. Diese Mandanten dienen dazu, die für 

den Konzernabschluss notwendigen Neutralisierungs- und sonstigen Buchungen aufzunehmen und die 

zum Konzern gehörenden Mandanten zusammenzuführen. Bei einer Konzernstruktur der Art "1 Mutter 

+ n Töchter" reicht ein einziger Konsolidierungsmandant aus. Sollen mehrstufige Konzernstrukturen 

abgebildet werden, ist für jede Konsolidierungsebene mind. 1 Konsolidierungsmandant anzulegen.  

 

Um einen Konsolidierungsmandant zu erzeugen, gehen Sie wie folgt vor:  

1) Wählen Sie einen der vorhandenen Mandanten als Quellmandant aus. 

2) Aktivieren Sie die Option bebuchbarer Konsolidierungsmandant.  

3) Nur für den Konsolidierungsmandant, der die höchste Stufe der Konzernstruktur darstellt, 

aktivieren Sie zusätzlich die Option zentrale Stammdatenpflege.   

Alle anderen Konsolidierungsmandanten sind ohne diese Option anzulegen, da die zentrale 

Stammdatenpflege ausgehend von der obersten Ebene für den gesamten Konzern durchgeführt 

wird.  

4) vergeben Sie eine Nummer und einen Namen für den neuen Konsolidierungsmandant 

5) Bestätigen Sie mit der Schaltfläche    OK   .  

 

Der Konsolidierungsmandant wird damit als speziell gekennzeichnete Stammdatenkopie des Quell-

mandanten erzeugt.  

 

Unter "Benutzer > Benutzerrechte" erteilen Sie den relevanten Benutzern noch die benötigten Bear-

beitungs- und Auswertungsrechte für den Konsolidierungsmandant in den lizenzierten Modulen.  

 

Hinweis: ein Mandant, der nur mit der Option "zentrale Stammdatenpflege", aber ohne die Option 

"bebuchbarer Konsolidierungsmandant" erzeugt wird, entspricht dem früheren "Premium-Zentralman-

dant". Ein solcher Zentralmandant kann lediglich zur zentralen Stammdatenpflege sowie für zusam-

mengefasste Auswertungen verwendet werden und eignet sich zur Zusammenführung einer Gruppe 

von Mandanten, die keinen Konzern bzw. Konzern-Teil bilden.  

 

CIF – Konfiguration des Mandantenbereichs 

Nach Anmeldung im Konsolidierungsmandant können Sie im Chefinfo-Modul unter "Stammdaten > 

Zentralmandant bearbeiten" die Mandantengruppe für den Konzern zusammenstellen.  

 

Dafür wird vorläufig eine mandantenübergreifende zentrale Stammdatenpflege vorausgesetzt, so dass 

die Sachkonten, Steuerverwaltung und weitere Stammdaten einheitlich in allen betroffenen Mandan-

ten vorliegen müssen.  
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Hinweis: Als Ausbaustufe der Konzernkonsolidierung ist ein Mapping für Sachkonten und Intercom-

pany-Personenkonten geplant. Damit wird es zukünftig auch möglich sein, Mandanten mit unter-

schiedlichen Kontenrahmen zu einem Konzern-Mandantenbereich zusammenzuführen.  

 

Vorbereitung: Intercompany-Personenkonten anlegen 
Als vorbereitenden Schritt legen Sie für jedes Konzernmitglied und den Zentralmandant jeweils 1 

Intercompany-Debitor und 1 Intercompany-Kreditor an. Die Intercompany- oder auch "IC"-

Personenkonten werden für Geschäftsvorfälle innerhalb des Konzerns benötigt und im nächsten Schritt 

mit den Mandanten des Bereichs verknüpft.  

 

Die Intercompany-Personenkonten werden direkt im CIF-Modul angelegt, und zwar in dem Konsoli-

dierungsmandant, der die höchste Stufe der Konzernstruktur darstellt und auch für die zentrale 

Stammdatenführung zuständig ist. Die Personenkontenkarteien zur Pflege der Intercompany-Perso-

nenkonten sind vom Bearbeitungs-Dialog der Mandantenbereiche aus mit Hilfe der F9-Taste (IC-

Debitoren) bzw. F8-Taste (Kreditoren) zugänglich.  

 

Hinweis: Das Vorgehen zur Anlage der IC-Debitoren und -Kreditoren im CIF-Modul entspricht der 

Anlage von Personenkonten in der FIBU. Genaue Infos dazu finden Sie in der FIBU-Hilfe. Wegen der 

besonderen Bedeutung für die Konzern-Konsolidierung sind diese speziellen Personenkonten jedoch 

immer im CIF-Modul anzulegen.  

 

Bitte beachten Sie, dass die aktuelle Voraussetzung der zentralen Stammdatenpflege auch die Inter-

company-Personenkonten betrifft. Dies bedeutet:  

• Für jedes Konzernmitglied wird in allen betroffenen Mandanten derselbe IC-Debitor und IC-

Kreditor benötigt: Nummer, Kürzel und Name müssen identisch sein 

• Der Konzern-Mandantenbereich, der im nächsten Schritt zusammengestellt wird, lässt sich nur 

speichern, wenn die eingetragenen IC-Debitoren und IC-Kreditoren in den zugeordneten Man-

danten noch nicht oder aber mit identischen Nummern, Kürzeln und Namen existieren.  

• Beim Speichern des Konzern-Mandantenbereichs wird dies geprüft:  

o Falls die IC-Personenkonten noch in keinem der relevanten Mandanten vorhanden sind, 

lässt sich der Bereich speichern und die IC-Personenkonten werden automatisch in den 

Mandanten des Bereichs angelegt.  

o Falls die IC-Personenkonten in einzelnen, aber nicht in allen relevanten Mandanten mit 

identischen Angaben vorhanden sind, lässt sich der Bereich ebenfalls speichern und die 

IC-Debitoren und IC-Kreditoren werden automatisch in die Mandanten durchgeschrie-

ben, in denen sie noch fehlen.  

o Falls die IC-Personenkonten in einem oder mehreren relevanten Mandanten mit abwei-

chenden Eigenschaften existieren, werden die Unterschiede in einer Hinweismeldung 

dargestellt und Sie können entscheiden, ob die abweichenden Daten der Mandanten mit 

denen des Zentralmandanten überschrieben werden sollen.   

Ist das Überschreiben nicht gewünscht, darf der Bereich nicht gespeichert werden! In 

diesem Fall benötigen Sie IC-Personenkonten mit neuen Nummern, die sich nicht mit 

bereits vorhandenen Konten der zugehörigen Mandanten überschneiden.  

 

Hinweis: Als Ausbaustufe der Konzernkonsolidierung ist eine Funktionalität zur automatischen Ana-

lyse und Neutralisierung der Intercompany-Geschäftsvorfälle geplant. Die Basis zur Ermittlung der IC-

Geschäftsvorfälle bilden die im Mandantenbereich hinterlegten IC-Personenkonten.  

 

Konzern-Mandantenbereich bearbeiten 

mailto:info@syska.de
http://www.syska.de/
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Markieren Sie mit einem Mausklick auf der linken Seite in der Tabelle "Verfügbare Mandanten" einen 

Mandanten. Um mehrere Mandanten gleichzeitig zu markieren, klicken Sie die gewünschten Mandan-

ten bei gedrückter STRG-Taste an. Stehen die gewünschten Mandanten untereinander in der Tabelle, 

können Sie auch die Maustaste gedrückt halten, während Sie die Maus zur nächsten Zeile ziehen. 

 

Mit der Schaltfläche    >>    verschieben Sie die markierten (und damit farblich gekennzeichneten) 

Mandanten nach rechts in die Tabelle "Dem Bereich zugeordnete Mandanten".  

 

Anschließend sind noch einige Angaben für die zugeordneten Mandanten zu tätigen:  

1. Eintrittsdatum:  

tragen Sie ein, ab welchem Datum der Mandant zur Mandantengruppe gehört. Dieses Datum 

wird später bei der Datenermittlung für konsolidierte Auswertungen berücksichtigt. Vorgeschla-

gen wird das FIBU-Startdatum des Mandanten.  

2. Austrittsdatum:  

verlässt ein Mandant die Mandantengruppe, erfassen Sie hier das Datum des Austritts. Dies 

wird später bei der Datenermittlung für konsolidierte Auswertungen berücksichtigt.  

3. IC-Debitor (F9) / IC-Kreditor (F8):   

stellt der aktuelle Konsolidierungsmandant die höchste Stufe der Konzernstruktur dar und 

wurde mit der Eigenschaft "zentrale Stammdatenpflege" angelegt, sind noch für alle dem Be-

reich zugeordneten Mandanten jeweils ein Intercompany-Debitor und ein Intercompany-Kre-

ditor anzugeben. Wurden diese zuvor angelegt, können sie nun über die F9- bzw. F8-Taste in 

der jeweiligen Kontenkartei mit einem Doppeklick ausgewählt werden. Alternativ können sie 

jetzt noch angelegt werden wie im vorigen Abschnitt "Vorbereitung: Intercompany-Personen-

konten anlegen" beschrieben.  

 

In dem Konsolidierungsmandant, der die zentrale Stammdatenpflege verwaltet, starten Sie mit der 

Schaltfläche    Prüfen    die Überprüfung, ob die Sachkonten, Steuerverwaltung und IC-

Personenkonten der zugeordneten Mandanten zueinander passen. Bei erfolgreicher Prüfung wird die 

Schaltfläche   Übernehmen   freigeschaltet, mit der Sie den Mandantenbereich speichern können.  

 

Sollte die Prüfung nicht erfolgreich sein, können Sie ein Protokoll mit den gefundenen Abweichun-

gen öffnen. Entfernen Sie den betroffenen Mandant mit der Schaltfläche    <<    zunächst wieder aus 

der Zuordnung und speichern den Mandantenbereich mit den verbliebenen zugeordneten Mandanten 

ab. Bearbeiten Sie die Unterschiede durch Angleichung der Stammdaten in der FIBU beim betroffenen 

Mandanten. Danach können Sie im CIF-Modul beim Konsolidierungsmandant den Mandant erneut zum 

Bereich zuordnen.  

 

Hinweis: Je nach Art der gefundenen Stammdaten-Unterschiede und deren bisheriger Verwendung 

kann es ggf. notwendig sein, diese mit Hilfe eines Datenbankeingriffs aufzulösen. Kontaktieren Sie 

daher Ihren Betreuer bzw. den syska ProFI Support, falls eine Beseitigung der Unterschiede in der 

FIBU nicht in Frage kommen sollte.  

 

Bei untergeordneten Konsolidierungsmandanten, die nicht die zentrale Stammdatenpflege verwalten, 

kann der Mandantenbereich direkt mit der Schaltfläche   Übernehmen   gepeichert werden.  

 

Bei einer mehrstufigen Konzernstruktur gehen Sie am besten gemäß der Konzernebenen "von 

unten nach oben" vor:  

1) Erstellen Sie in den Konsolidierungsmandanten, die die unterste Konsolidierungsstufe der Ge-

samtstruktur darstellen, jeweils die Mandantenbereiche, die für diese Stufe relevant sind.  

2) Wechseln Sie zu den Konsolidierungsmandanten, die die nächst-höhere Stufe abbilden und 

ordnen Sie die untergeordneten Konsolidierungsmandanten sowie ggf. weitere zur aktuellen 

Konzernstufe gehörende Einzelmandanten zu. Gleichzeitig mit einem untergeordneten Konso-

lidierungsmandanten werden automatisch die zu ihm gehörenden Einzelmandanten zugeord-

net.  

mailto:info@syska.de
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3) Zuletzt bearbeiten Sie die oberste Stufe der Konzernstruktur von dem Konsolidierungsmandant 

aus, der gleichzeitig als sog. Zentralmandant die zentrale Stammdatenpflege innehat.  

 

Im folgenden Beispiel stellt Mandant 300 die oberste Konzernebene dar und beinhaltet die gesamte 

Gruppe; Mandant 200 stellt eine Zwischenebene der Konzernstruktur dar, nur mit den Md. 1 und 2:  

 
 

Hinweis: alle Mandanten, die Mitglieder der zentralen Stammdatenverwaltung sind, werden in dieser 

Tabelle in blauer Schrift dargestellt, die übrigen in schwarzer Schrift. Die blaue Schriftfarbe kommt 

daher nur zum Tragen, wenn der aktive Mandant der Konsolidierungsmandant mit der Eigenschaft 

"zentrale Stammdatenpflege" ist.   

 

Bearbeitungs-Modi für Konsolidierungsmandanten 

Ein bebuchbarer Konsolidierungsmandant hat mehrere Zwecke: einerseits kann er wie ein "nor-

maler Mandant" verwendet werden, mit Erfassung von Buchungen zur Konsolidierung im Rahmen der 

Abschlussarbeiten. Andererseits dient er der Datenzusammenführung und Auswertung seines Kon-

zern-Mandantenbereichs. Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, unterscheidet syska ProFI für 

Konsolidierungsmandanten vorläufig, in welchem Modus sie gerade genutzt werden.  

 

Bitte beachten Sie:  

• Der Auswertungsmodus wird verwendet, wenn Sie einen Konsolidierungsmandant direkt mit 

dem CIF-Modul starten. So können Sie Auswertungen für die Konzern-Mandantengruppe und 

andere Mandantenbereiche erstellen, Standardauswertungen für die Gruppe aufrufen sowie im 

Zentralmandant die zentrale Stammdatenpflege nutzen.  

o Wechseln Sie im Auswertungsmodus vom CIF-Modul aus zu ANBU oder KORE, werden 

diese Module für den aktuellen Mandanten ebenso im Auswertungsmodus geöffnet.  

o Im Auswertungsmodus können die Module CIF, KORE und ANBU genutzt werden. In 

KORE und ANBU stehen die Auswertungen für Mandantengruppen zur Verfügung, aber 

keine Buchungs- oder sonstigen Bearbeitungs-Funktionen.   

• Im Buchungsmodus arbeitet der Konsolidierungsmandant, wenn Sie ihn direkt mit der FIBU 

starten. Der Mandant ist in diesem Modus nutzbar "wie jeder normale Mandant", und Sie kön-

nen wie gewohnt Buchungen erfassen (z.B. zur Neutralisierung von IC-Umsätzen oder Umbu-

chungen für den Konzern-Abschluss). Die Bearbeitungs- und Auswertungsmöglichkeiten im 

Buchungsmodus beziehen sich auf die Daten des Mandanten selbst und berücksichtigen keine 

Daten der anderen zur Gruppe gehörenden Mandanten. 

o Wechseln Sie im Buchungsmodus von der FIBU aus zum Modul OPOS oder KORE, wer-

den diese Module für den aktuellen Mandanten ebenso im Buchungsmodus geöffnet.  

o Im Buchungsmodus können die Module FIBU, OPOS, KORE genutzt werden. Sämtli-

che Funktionalitäten stehen wie gewohnt zur Verfügung. Die Module ANBU und CIF ste-

hen einem Konsolidierungsmandanten im Buchungsmodus nicht zur Verfügung.  

• Die Module REBU, ABI, KABU sowie DatEX und GDPdU stehen für einen Konsolidierungsman-

danten weder im Auswertungs- noch im Buchungsmodus zur Verfügung.  
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Hinweis: Zukünftig werden die mandantenübergreifenden Auswertungen aus KORE und ANBU eben-

falls in das CIF-Modul verlagert werden, so dass dort beim Konsolidierungsmandant sämtliche ab-

schlussrelevanten Auswertungen aus allen betroffenen Modulen zur Verfügung stehen. Eine Unter-

scheidung in Konsolidierungs- und Buchungsmodus wird dann nicht mehr notwendig sein.  

 

FIBU – manuelle Buchungen im Konsolidierungsmandant 

Starten Sie die FIBU und wählen Sie nach der Datenbank-Anmeldung den Konsolidierungsmandant. 

In der Titelleiste des FIBU-Hauptfensters wird angezeigt, dass der Mandant sich im Buchungsmodus 

befindet.  

 

Sie können nun wie gewohnt Buchungen und sonstige Bewegungsdaten für den aktuellen Mandant 

erfassen. Alle Automatik-Buchungen werden gemäß der Eigenschaften der gewählten Konten und Bu-

chungsart genauso wie bei anderen Mandanten durchgeführt, z.B. die Steuerautomatik oder auch die 

Berücksichtigung der Nebenbücher OPOS und KORE bei Verwendung von Personen- bzw. Kosten-

konten.  

 

Ausnahme: Das Nebenbuch ANBU wird hingegen nicht berücksichtigt, denn der Konsolidierungs-

mandant selbst stellt kein Unternehmen mit einem eigenen Anlagenbestand dar. Das Modul ANBU ist 

von der FIBU aus (oder beim Direktstart) nicht zugänglich für den Konsolidierungsmandant im Bu-

chungsmodus. Anlagenkonten (auch Anlage-im-Bau- und Finanzanlagenkonten) dürfen daher zwar 

verwendet werden im Konsolidierungsmandant, die Buchung wird jedoch nicht in die ANBU durchge-

reicht! 

 

Die für den Konsolidierungsmandant erfassten Buchungen und dazugehörige Nebenbuch-Daten kön-

nen in der FIBU und den entsprechenden Nebenbuch-Modulen ausgewertet werden. Rufen Sie hierzu 

die weiteren Module von der FIBU aus auf, so dass sie ebenfalls im Buchungmodus ausgeführt werden.  

 

CIF / ANBU / KORE – Auswertungen für die Konzern-Gruppe 

Starten Sie das CIF-Modul und wählen Sie nach der Datenbank-Anmeldung den Konsolidierungsman-

dant. In der Titelleiste des CIF-Hauptfensters wird angezeigt, dass der Mandant sich im Auswer-

tungsmodus befindet.  

 

Die Auswertungen für Daten aus FIBU und OPOS finden Sie im CIF-Modul im Menüband "Auswer-

tungen". In den Vorlauf-Dialogen der einzelnen Auswertungen können Sie jeweils den Mandantenbe-

reich "Zentralmandant" wählen, um Auswertungen für die Konzerngruppe des aktuellen Konsolidie-

rungsmandanten aufzurufen. Wurden noch weitere Mandantenbereiche konfiguriert, stehen auch diese 

hier zur Verfügung.  

 

Die mandantenübergreifenden Auswertungen umfassen nun auch das Kontenblatt und die Stichtags-

OP-Listen der Debitoren und Kreditoren, zusätzlich zu den bisher schon verfügbaren Auswertungen 

Bilanz, GuV, Summen- und Saldenliste, Kennzahlenreport, Sachkontenplan, den steuerlichen Auswer-

tungen (UStVA /-Verprobung, USt-Dauerfristverlängerung, ZM /-verprobung) und den benutzerdefi-

nierten Reports  

 

Beim Drill-Down von saldenbasierten Auswertungen für die Mandantengruppe kann genauso bis auf 

die Ebene "Kontoblatt" die Herkunft der Daten nachvollzogen werden wie bei Auswertungen für einen 

einzelnen Mandanten. Im mandantenübergreifenden Kontoblatt wird dazu in einer zusätzlichen Spalte 

die Mandantennummer der Belege dargestellt.  

 

mailto:info@syska.de
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Hinweis: der Drill-Down vom Kontoblatt zur Darstellung der Buchung im Buchungen-suchen-Dialog 

steht noch nicht zur Verfügung. Dies wird mit einem späteren Release von syska ProFI 2024 umgesetzt 

werden.  

 

Die Auswertungen für Daten aus ANBU und KORE finden Sie in den jeweiligen Modulen. Starten Sie 

die Module KORE und ANBU vom CIF-Modul aus, um dort mandantenübergreifende Auswertungen 

aufzurufen.  

 

Weitere Planung 

Die Funktionalitäten für die Konzernkonsolidierung sollen in den nächsten Jahren nach und nach aus-

gebaut werden, um immer mehr Unterstützung bei der Aufstellung des Konzernabschlusses anbieten 

zu können.  

 

Die Schwerpunkte dafür sind:  

• Zugriff auf die Daten der Einzelmandanten strukturieren mit Hilfe von Buchungskreisen, für 

zusätzliche Auswertungsmöglichkeiten vom Konsolidierungsmandant aus 

• Automatik-Buchungen zur Neutralisierung der Intercompany-Geschäftsvorfälle 

• Automatik-Buchungen für Jahresabschluss-Umbuchungen nach definierten Regeln 

• Umlagen im Konsolidierungsmandant auf Basis der Daten aller dazugehörender Mandanten 

• Konzern-Mandantenbereiche mit Stammdatenübersetzung, für Mandanten mit unterschiedli-

chen Kontenrahmen 

• Konzern-Mandantenbereiche mit Währungsumrechnung, für Mandanten mit unterschiedlichen 

Hauswährungen 

• Konsolidierung nach Beteiligungsverhältnis (Quotenkons. / Equity-Methode) 

• Liquiditätsplanung für Konzern-Mandantenbereich 

 

Umzug der Windows-Registry-Einträge für syska ProFI  
In der Windows-Registry des Clients / Arbeitsplatzrechners wurden bisher wieder vorzuschlagende 

Parameter im Programmablauf gespeichert, z.B.:  

• die zuletzt genutzten Aufruf-Optionen und Konten-Einschränkungen in den Vorlauf-Dialogen 

der Auswertungen 

• Position und Größe von modalen Dialogen (z.B. Vorlauf-Dialoge der Auswertungen, Mahn- oder 

Zahlungsvorschlag) 

• Vom Benutzer geänderte Reihenfolge der Spalten in Tabellen  

 

Diese Parameter zu syska ProFI werden ab sofort in der Datenbank gespeichert. Beim ersten Mo-

dulstart nach dem Update auf syska ProFI 2024 werden sie für den aktuellen Fibu-User umgezogen. 

Dabei gilt:  

• Arbeitet eine Person abwechselnd mit mehreren Clients mit lokalen Benutzerprofilen (z.B. im 

Büro und im Homeoffice), so findet der Umzug der Parameter für jeden Client statt und die 

zuerst umgezogenen Einstellungen werden durch jeden weiteren Umzug überschrieben.  

• Teilen sich mehrere Personen einen Client, sollten alle ein eigenes Windows-Login und ein 

eigenes syska-ProFI-Login nutzen. Wird dasselbe Windows- und/oder syska-ProFI-Login von 

mehreren Personen am selben Client verwendet (generell nicht empfohlen!), können die Para-

meter nicht mehr personenbezogen übertragen werden. 

 

Darüber hinaus wird die Windows-Registry ab syska ProFI 2024 nicht mehr verwendet, da alle Client-

bezogenen Einstellungen und Parameter in der Datenbank gespeichert werden.  

 

mailto:info@syska.de
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Startseite ergänzt  
Der beim Modulstart aufgerufene Dialog "Startseite" wurde ergänzt um Informationen zur Business 

Intelligence Lösung arubaBI des Herstellers aruba informatik GmbH (https://www.aruba-

informatik.de/), der wie die syska GmbH zur enventa Group gehört.  

 

Browserbasierte Dialoge auf Basis von Webview2  
In einigen Dialogen von syska ProFI erfolgt die Darstellung ganz oder teilweise browser-basiert. Dies 

betrifft die Startseite der einzelnen Module, die Beleganzeige der FIBU-Buchungsmaske, das Business 

Cockpit in den Modulen FIBU, OPOS und CIF sowie bei Anbindung zur DMS-Lösung "d.3 One" den 

Dialog für den recherchierten Originalbeleg.  

 

Die browserbasierten Dialoge wurden nun für die Darstellung vom Webbrowser Control (auf Basis von 

Microsoft Internet Explorer 11) auf das WebView2 Control (auf Basis von Microsoft Edge) umgestellt.  

 

Webzugriffe nur noch mit TLS 1.2 bzw. TLS 1.3  
Internet-Zugriffe durch syska ProFI verwenden ab sofort als kryptographisches Protokoll die Transport 

Layer Security (TLS) Versionen 1.2 bzw. 1.3. Dazu gehören: 

• Online-Prüfung der UStID-Nr. ausländischer Personenkonten (Module FIBU, OPOS) 

• E-Mail-Versand von Mahnungen und Zahlungsavisen mit der Verbindungsart "SMTP" (Modul 

OPOS) 

• Kommunikation mit dem Konfipay-Webservice (Module OPOS, ABI) 

• E-Mail-Empfang mit der Verbindungsart "POP3" (Modul REBU Plus) 

 

Hinweis: TLS 1.1 und TLS 1.0 wird nicht mehr unterstützt.  

 

FIBU – Finanzbuchhaltung 

Flexibler Import mit detaillierten Infos zur Abgrenzung  
Seit syska ProFI 2022 kann beim Flexiblen Import von Stapelbuchungen die Information "abzugren-

zen: ja / nein" mitgegeben werden. Mit syska ProFI wurde die Übergabe um detaillierte belegbezogene 

Abgrenzungs-Informationen erweitert. Die Strukturdateien für den Buchungsimport stellen hierfür 

neue Felder bereit, die bei Bedarf dem Satzaufbau hinzugefügt werden können. 

 

Bereits mit syska ProFI 2022 verfügbar:  

Feldbezeichner K/M Beschreibung Datentyp Länge Block 

Abzugrenzen K Kennzeichen für die automatische Abgren-

zung von Aufwands- oder Ertragsbuchungen.  

Folgende Werte sind möglich:  

 0 = nein -> Buchung nicht abgrenzen 

 1 = ja -> Buchung abgrenzen 

INT 1  

 

Neu in syska ProFI 2024: 

Bei abzugrenzenden Buchungen können optional ergänzende Angaben zur Art und Weise der ge-

wünschten Abgrenzung mitgegeben werden:  

mailto:info@syska.de
http://www.syska.de/
https://www.aruba-informatik.de/
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a) Für die vollständige Abgrenzung mit einer oder mehreren Auflösungsbuchungen:  

• Erste Auflösung Jahr,   

• Erste Auflösung Periode,   

• Auflösungsbuchungen,   

• Zeitintervall 

b) Für die anteilige Abgrenzung als Jahresabgrenzung:   

• Jahresabgrenzung 

 

Feldbezeichner K/M Beschreibung Datentyp Länge Block 

Erste_Auflösung_ 

Jahr 

K Geschäftsjahr der ersten Auflösungsbuchung INT 4  

Erste_Auflösung_ 

Periode 

K abs. Periode der ersten Auflösungsbuchung,  

z.B.: 1 = Januar, …, 12 = Dezember 

INT 2  

Auflösungsbuchun-

gen 

K Anzahl Auflösungen INT 3  

Zeitintervall K Intervall der Auflösungen in Monaten, 

z.B.: 1 = monatlich, 3 = alle 3 Monate 

INT 2  

Jahresabgrenzung K Kennzeichen für den Abgrenzungs-Modus 

"anteilige Jahresabgrenzung" 

 0 = keine Jahresabgrenzung 

 1 = anteilige Jahresabgrenzung 

INT 1  

 

Beim Import werden Buchungen mit ungültigen Angaben für Periode, Jahr etc. zurückgewiesen. Feh-

lende Angaben werden bei der Stapelprüfung programmseitig entsprechend der Abgrenzungs-Konfi-

guration des betroffenen Sachkontos ergänzt.  

 

In Abhängigkeit von den Abgrenzungs-Angaben des Import-Beleges und der Abgrenzungs-Konfigura-

tion des zugeordneten Sachkontos wird die Abgrenzung wie folgt durchgeführt: 

Abgr.-Angaben 

lt. Beleg 

Abgr.-Konfig. ➔ 

lt. Sachkonto  

JA,  

mit Detail-

Angaben 

JA,  

ohne weitere 

Angaben 

NEIN keine Angabe 

keine Konfiguration, aber 

passende Konten-Kennung 

Abgrenzung 

gem. Beleg 

Abgrenzung 

gem. Firmen-

einstellungen 

wird nicht  

abgegrenzt 

wird nicht  

abgegrenzt 

nicht abgrenzen 
wird nicht  

abgegrenzt 

wird nicht  

abgegrenzt 

wird nicht  

abgegrenzt 

wird nicht  

abgegrenzt 

optional abgrenzen,  

gemäß Einstellungen 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 

wird nicht  

abgegrenzt 

Nachfrage -> 

bei ja: Abgr. 

gem. Sachkto. 

optional abgrenzen, Einstel-

lungen beim Buchen änderbar 

Abgrenzung 

gem. Beleg 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 

wird nicht  

abgegrenzt 

Nachfrage -> 

bei ja: Abgr. 

gem. Sachkto. 

immer abgrenzen,  

gemäß Einstellungen 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 

immer abgrenzen, Einstellun-

gen beim Buchen änderbar 

Abgrenzung 

gem. Beleg 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 

Abgrenzung 

gem. Sachkto. 
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Weitere Auswertungen auf MRT-Basis umgestellt  
Die folgenden Auswertungen wurden von *.RS-Dateien (syska Report-Server) auf *.MRT-Dateien (Sti-

mulsoft) umgestellt: 

Auswertung Vorlage Aufruf unter 

Anzahlungsrechnung fi_azr.mrt Auswertungen > Sonstiges > Anzahlungsrech-

nungen 

Belegdruck fi_beleg.mrt Bearbeiten > Stapelbuchen > Drucken: Druck-

art "Belegdruck" 

Buchungsjournal fi_bujh.mrt 

fi_bujq.mrt 

Auswertungen > Buchungen > Buchungsjournal 

GuV-/Bilanzaufbau fi_darz.mrt Stammdaten > Auswertungen > Aufbau > … > 

 
 

Hinweis: Anpassungen am alten RS-Report, die über das Kontextmenü der Bildschirmausgabe vor-

genommen wurden, sowie Kopien des RS-Reports werden nicht automatisch konvertiert, sondern 

müssen erneut für den MRT-Report durchgeführt werden. Nutzen Sie hierfür die Möglichkeiten der  

Report-Konfiguration in der Bildschirmausgabe (vgl. Online-Hilfe zu Layout-Konfiguration in der 

Bildschirmansicht) bzw. zum Erstellen von neuen Kopien das Symbol  Reportdatei verwalten im 

Vorlauf-Dialog der Auswertung.   

 

OPOS – Offene Posten  

Weitere Auswertungen auf MRT-Basis umgestellt  
Die folgenden Auswertungen wurden von *.RS-Dateien (syska Report-Server) auf *.MRT-Dateien (Sti-

mulsoft) umgestellt: 

Auswertung Vorlage Aufruf unter 

OPOS Transit-OPs op_trn.mrt Extras > Verrechnen > Transit-OPs 

 

Falls Sie Anpassungen an den abgelösten RS-Reports vorgenommen haben, beachten Sie bitte den 

Hinweis oben. 

 

Dialoge "Alle Debitoren-OPs | Kreditoren-OPs" ergänzt  
Die Dialoge "Alle Debitoren-OPs" und "Alle Kreditoren-OPs" wurden ergänzt um eine Spalte für den 

Namen des Personenkontos, die standardmäßig an 2. Stelle (direkt eben der Personenkonto-Nr.) dar-

gestellt wird.  

 

Hinweis: wurden bereits Anpassungen an der Spaltenauswahl bzw. -reihenfolge dieser Tabellen vor-

genommen, wird die neue Spalte ggf. nicht automatisch angezeigt. Sie kann bei Bedarf über das 

Kontextmenü der Tabelle eingeblendet werden (per Rechtsklick in die OP-Tabelle und Wahl des Ein-

trags "Spalten…").   

 

mailto:info@syska.de
http://www.syska.de/
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ABI – Automatischer Bankauszugsimport 

Autom. Abgrenzung auch bei Sachkonten-Zuordnung per Refe-
renzliste  
Die Referenzliste zur Konfiguration von automatischen Zuordnungen auf Sachkonten wurde ergänzt 

um eine neue Spalte "Abgrenzung". Hierüber kann gesteuert werden, ob der Netto-Buchungsbetrag 

aus einem Zahlungsposten, der anhand der Referenzliste auf ein Sachkonto zugeordnet werden konnte 

(sog. AS-Treffer), automatisch abgegrenzt werden soll.  

 

In Abhängigkeit vom Wert der Spalte Abgrenzung in der Referenzlisten-Tabelle und der Abgren-

zungskonfiguration des zugeordneten Sachkontos wird die Abgrenzung durchgeführt: 

Abgrenzung 

lt. Referenz-

liste 

Abgrenzungs-Konfiguration 

des Sachkontos 

Programmverhalten 

 = ja 
keine Konfiguration,  

aber passende Konten-Kennung 

Abgrenzung findet statt 

gem. Art und Weise der Firmen-Einstellungen 

 = ja Modus = "nicht" Buchung wird nicht abgegrenzt 

 = ja 
Modus = "optional, …";  

Buchung abgrenzen = inaktiv 

Abgrenzung findet statt 

gem. Art und Weise der Konto-Konfiguration 

 = ja 
Modus = "optional, …";  

Buchung abgrenzen = aktiv 

Abgrenzung findet statt 

gem. Art und Weise der Konto-Konfiguration 

 = ja Modus = "immer" 
Abgrenzung findet statt 

gem. Art und Weise der Konto-Konfiguration 

 = nein 
keine Konfiguration,  

aber passende Konten-Kennung 
Beleg wird nicht abgegrenzt 

 = nein Modus = "nicht" Beleg wird nicht abgegrenzt 

 = nein 
Modus = "optional, …";  

Buchung abgrenzen = inaktiv 
Beleg wird nicht abgegrenzt 

 = nein 
Modus = "optional, …";  

Buchung abgrenzen = aktiv 
Beleg wird nicht abgegrenzt 

 = nein Modus = "immer" 
Abgrenzung findet statt 

gem. Art und Weise der Konto-Konfiguration 

 

Hinweis: Direkt nach dem Update auf syska ProFI 2024 ist die neue Option "Abgrenzung" in der 

Referenzlisten-Tabelle bei allen Einträgen deaktiviert, also mit einem leeren Kästchen  gekennzeich-

net. Die Abgrenzung der Belege findet damit nur dann statt, wenn das zugeordnete Sachkonto in 

seinen Einstellungen mit dem Abgrenzungsmodus "immer" konfiguriert ist.  

 

KORE – Kostenrechnung 

Weitere Auswertungen auf MRT-Basis umgestellt  
Die folgenden Auswertungen wurden von *.RS-Dateien (syska Report-Server) auf *.MRT-Dateien (Sti-

mulsoft) umgestellt: 

Auswertung Vorlage Aufruf unter 

Spaltenaufbauten fi_darsp.mrt Stammdaten > Eigene Auswertungen > Spal-

tenaufbauten > … >  

mailto:info@syska.de
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Auswertung Vorlage Aufruf unter 

KORE Aufbau Kostenstellen-

bereiche | Kostenträgerbe-

reiche 

fi_aufb.mrt Stammdaten > Verwalten > Kostenstellenauf-

bauten | Kostenträgeraufbauten > … >  

 

Falls Sie Anpassungen an den abgelösten RS-Reports vorgenommen haben, beachten Sie bitte den 

Hinweis oben. 

 

CIF – Chefinfo 

Weitere Auswertungen auf MRT-Basis umgestellt  
Die folgenden Auswertungen wurden von *.RS-Dateien (syska Report-Server) auf *.MRT-Dateien (Sti-

mulsoft) umgestellt: 

Auswertung Vorlage Aufruf unter 

Spaltenaufbauten fi_darsp.mrt Stammdaten > Eigene Auswertungen > Spal-

tenaufbauten > … >  

 

Falls Sie Anpassungen an den abgelösten RS-Reports vorgenommen haben, beachten Sie bitte den 

Hinweis oben. 
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Allgemeine Hinweise 

Unterstützte Betriebssystem-/Datenbankversionen 

Windows-Versionen 
Als Arbeitsplatz-Betriebssysteme werden mit Version 2024 von syska ProFI folgende Windows-

Versionen unterstützt, in den von Microsoft jeweils aktuell unterstützten Versionen:  

• Windows 10 Pro/Enterprise  

• Windows 11 Pro/Enterprise.  

 

Wichtig: 

• Ältere, von Microsoft nicht mehr unterstützte Versionen werden nicht mehr explizit unterstützt, 

z.B. bei der Fehlersuche in Supportfällen. Sie können diese nur noch auf eigenes Risiko weiter 

betreiben. 

 

Als Server-Betriebssysteme sind freigegeben:  

• Windows Server 2016  

• Windows Server 2019  

• Windows Server 2022.  

 

Wichtig: Windows Server 2003 und 2008 R2 sowie 2012 werden nicht mehr als Server-Betriebssys-

tem unterstützt!  

 

Hinweis ELSTER: auf den Arbeitsplätzen, von denen aus die ELSTER-Übertragung erfolgen soll, wird 

für die Nutzung der ELSTER-Funktionalität eine der folgenden mit syska ProFI kompatiblen Windows-

Versionen vorausgesetzt (Stand 24.11.2023):  

• Windows 10 

• Windows 11 

Zur den freigegebenen Windows-Versionen für die Nutzung der ELSTER-Funktionalität beachten Sie 

bitte auch die Informationen im ELSTER-Portal unter https://www.elster.de/eportal/infoseite/sys-

temanforderungen.  

 

Hinweis syska E-Bilanz: zu den für die syska E-Bilanz freigegebenen Betriebssystemen beachten 

Sie bitte auch die Dokumentation "hinweise_e-bilanz.pdf" im Unterordner "\DOKU" des syska ProFI-

Installationsverzeichnisses.  

 

Datenbanken 
syska ProFI kann grundsätzlich mit folgenden Datenbank-Typen verwendet werden: Oracle, Microsoft 

SQL Server, Informix und Gupta SQL Base. Dabei gilt …  

… für Oracle- und MS SQL-Server-Datenbanken:  

o Bei älteren Versionen unterstützt syska ProFI i.d.R. die Versionen, die auch die Herstel-

ler jeweils noch unterstützen.  

o Bei Freigabe neuer Versionen durch die Datenbank-Hersteller werden diese zeitnah für 

die Verwendung mit syska ProFI getestet und können in aller Regel zügig für syska 

ProFI freigegeben werden.  

… für Informix- und Gupta SQL Base-Datenbanken:  

o syska ProFI unterstützt vorläufig noch die unten aufgeführten Versionen.  

mailto:info@syska.de
http://www.syska.de/
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o Bei Freigabe neuer Versionen durch die Datenbank-Hersteller werden diese nicht mehr 

auf ihre Verträglichkeit mit syska ProFI untersucht.  

Details zu den aktuell unterstützten Versionen der einzelnen Hersteller finden Sie in den folgenden 

Abschnitten.  

 

Oracle 

Freigegeben für syska ProFI 2024 ist die Oracle-Version 19c. Ältere Oracle-Versionen werden nicht 

mehr unterstützt.  

 

Wichtig:  

• Auch Oracle 12c und 18c werden von syska ProFI nicht mehr unterstützt!  

 

Beachten Sie die ergänzende Dokumentation "oracle.pdf" im DOKU-Unterverzeichnis des syska ProFI-

Installationsverzeichnisses. 

 

Microsoft SQL Server 

Freigegeben für syska ProFI 2024 sind die MS SQL Server-Versionen 2014, 2016, 2017, 2019 sowie 

2022. Ältere MS SQL-Server-Versionen werden nicht mehr unterstützt. 

 

Wichtig:  

• Auch MS SQL Server 2012 wird von syska ProFI nicht mehr unterstützt!  

 

Beachten Sie die ergänzende Dokumentation "sqlserver.pdf" im DOKU-Unterverzeichnis des syska 

ProFI-Installationsverzeichnisses. 

 

Informix 

Freigegeben für syska ProFI 2024 sind die Versionen Informix Dynamics Server 11.5 und 12.1. 

Die Informix-Client-Mindestversion ist 3.5. Andere Informix-Versionen für Server und Client wer-

den nicht mehr unterstützt. 

 

Für Informix 11.5 wird der IBM-"Data Server Provider" als alternativer .NET-Provider unterstützt.  

 

Wichtig: Informix 12.1 ist die neueste bzw. letzte Informix-Version, die syska ProFI unterstützt. Neu-

ere Informix-Versionen werden nicht mehr für syska ProFI freigegeben werden!  

 

Beachten Sie die ergänzende Dokumentation "informix.pdf" im DOKU-Unterverzeichnis des syska 

ProFI-Installationsverzeichnisses. 

 

Gupta (Unify/Centura) SQL Base 

Freigegeben für syska ProFI 2024 sind: 

• die Server-Versionen 11.5 und 11.6, jeweils in Kombination mit Client-Version 11.6 

• die Server-Version 11.7.2 mit Client-Version 11.6.2  

• die Server-Version 11.7.3 mit Client-Version 11.7.3  

• die Server-Version 12.0.1 mit Client-Version 12.0.1  

Andere SQLBase-Versionen und andere Kombinationen von Server und Client werden nicht unter-

stützt. 
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Wichtig: Gupta Version 12.0.1 ist die neueste bzw. letzte Gupta-Version, die syska ProFI unterstützt. 

Neuere Gupta Versionen werden nicht mehr für syska ProFI freigegeben werden!  

 

Beachten Sie die ergänzende Dokumentation "sqlbase.pdf" im DOKU-Unterverzeichnis des syska 

ProFI-Installationsverzeichnisses – insbesondere bei Einsatz der Version Gupta SQL Base 11.7.3 oder 

12.0.1! 

 

Weitere Systemvoraussetzungen 

.NET-Framework  

syska ProFI 2024 setzt voraus, dass auf den Computern, auf denen syska ProFI ausgeführt wird, das 

.NET-Framework in Version 4.8 installiert ist.  

 

Werden Windows-Updates automatisch durchgeführt, ist .NET-Framework 4.8 in der Regel bereits 

vorhanden. 

 

Chefinfo: Excel-Integration (Add-In) 

Es sind die MS Excel-Versionen 2016 und neuer freigegeben.  

 

Die Office-Integration ist ein 32-Bit-Add-In und ist deshalb nur mit 32-Bit-Versionen von Microsoft 

Office bzw. Excel verwendbar. Hinweis: Die 32-Bit-Versionen von Microsoft Office bzw. Excel können 

auch auf 64-Bit-Versionen von Windows verwendet werden. 

 

ELSTER 

Für die Nutzung der ELSTER-Schnittstelle zur Übertragung von Steuerauswertungen an die deutsche 

Finanzverwaltung wird auf den Arbeitsplätzen, von denen aus die ELSTER-Übertragung erfolgen soll, 

folgende Systemkomponente benötigt: 

• Microsoft Visual C 2022 Runtime in der 32Bit-Fassung 

 

Diese Komponente sollte bei Arbeitsplatz-Rechnern mit gewarteter Windows-Installation und regel-

mäßigen Windows-Updates bereits vorhanden sein. Sollte die Komponente jedoch fehlen, kann das 

Setup hierfür unter https://syska.de/downloads/profi/syskaProFI/Version2024/DLL/ heruntergeladen 

werden.  

 

Wichtige Hinweise zur Installation 

Installationsroutine 
Das Setup wird unter https://syska.de/downloads/profi/syskaProFI/Version2024/ zum Download zur 

Verfügung gestellt (abweichende Pfade auf https://syska.de/downloads/profi/ für einige OEM-

Versionen sind zu beachten). Es enthält verschiedene Untergruppen, die zur Auswahl stehen, wenn 

die Setup-Option „angepasst“ gewählt wird: 

• Programmdateien:   

der notwendige Kern der Programme: alle EXE-Dateien, Reportvorlagen, Skripte etc. 

mailto:info@syska.de
http://www.syska.de/
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• Datenbankprovider:   

notwendige Dateien zur Datenbankanbindung (für Oracle, Informix und SQLBase; für MS SQL 

Server nicht notwendig). 

• Fernwartung: 

Das Programm AnyDesk, mit dem sich der Syska-Support auf Ihren Wunsch bei Ihnen zur 

weiteren Unterstützung aufschalten kann. 

 

Arbeitsplatzinstallationen sind nicht notwendig, die Installation erfolgt üblicherweise in ein zentrales 

freigegebenes Verzeichnis. Weitere Details dazu finden Sie im Dokument „Install.rtf“ unter 

https://syska.de/downloads/profi/syskaProFI/Version2024/.  

 

Lizenzdaten für Updates 
Updates von älteren Versionen (z.B. syska ProFI Version 2022 (13.0x) oder älter) auf syska ProFI 

2024 sind kostenpflichtig, es wird deshalb eine neue Prüfsumme bei der Installation benötigt. Falls Sie 

keinen Wartungsvertrag haben, wenden Sie sich bitte an Ihren syska ProFI-Betreuer oder unsere 

Vertriebsmitarbeiter für die aktuellen Updatekonditionen. 

 

Schnittstellenhinweise 

OFCK-Schnittstelle 
Falls Anwendungen an syska ProFI mit Hilfe der OFCK-Schnittstelle angebunden sind, beachten Sie 

bitte die empfohlenen Schnittstellenversionen. Grundsätzlich wird die Schnittstelle nach Möglichkeit 

immer abwärtskompatibel gehalten. 

 

Zu syska ProFI 2024 gehört die aktuelle OFCK-Generation (Assembly für das .NET Framework 4.0 

oder höher, auch als Webdienst mittels SOAP-Zugriff):  

• OFCKS.NET ab Version 5.1.3.0  

• OFCKS.NET Version 5.0.7.2 oder neuer ist noch kompatibel 

 

Die aktuelle OFCKS.NET-Version ist unter https://syska.de/downloads/profi/syskaProFI/Ver-

sion2024/OFCKS.NET/ erhältlich.  

 

Achtung: die die alte OFCK-Generation 4.0x (basierend auf COM-Objekten) wird von syska ProFI 

2024 nicht mehr unterstützt! 

 

Welche sOFCK-Version aktuell bei Ihnen eingesetzt wird, können Sie im FIBU-Modul unter " Finanz-

buchhaltung  > Über" abfragen:  

• für die aktuelle OFCKS.NET-Generation 5.0x im Reiter "Historie" mit aktivierten Optionen "alle 

Module" und "nur aktuellste Version", es gilt der Eintrag für das Modul "sOFCK"  

 

Wichtig: klären Sie vor dem Einspielen einer neuen OFCK-Version mit dem Hersteller der Anwendung, 

welche Schnittstellenversionen dieser freigegeben hat! 

 

   

Weder die Firma syska GmbH noch die Autoren können für fehlerhafte Angaben und deren Folgen eine juristische Verantwortung noch 
irgendeine sonstige Haftung übernehmen. Für Verbesserungsvorschläge und Hinweise auf Fehler sind wir dankbar. 

 

© Copyright 2024 syska GmbH, Karlsruhe. Alle Rechte vorbehalten. 
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